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ders kleiner Stücke, etwa für die Medizin-
technik. „Wobei die Auftragseingänge aus 
dem Automobilbereich doch die Treiber 
unseres Geschäfts sind“, so Prust. Er ver-
weist darauf, dass der Ablösungsprozess 
des Verbrennungsmotors noch eine Weile 
dauern wird und der Anteil der Hybride, 
die viele Bauteile erfordern, wächst. 
Außerdem stellen Index- und Traub-Ma-
schinen auch Werkstücke her, die an an-
deren Stellen der Autos verbaut werden: 
„Innerhalb unseres Marktanteils Automo-
bil sind  nur 20 bis 25 Prozent des Umsatzes 
tatsächlich an den Verbrennungsmotor 
gebunden“, sagt Prust.

Um sich für die Zukunft zu rüsten, ha-
ben sich die Index-Werke außerdem in 
einen neuen Geschäftsbereich einge-
kauft: den 3D-Metalldruck. Seit März hal-
ten sie 50,1 Prozent des Start-up One Click 
Metal in Tamm, einer Ausgründung des 
Werkzeugmaschinen-Herstellers Trumpf, 
der Mitgesellschafter bleibt.  One Click 

Metal entwickelt einer Pressemitteilung 
zufolge mit rund 20 Mitarbeitenden ganz-
heitliche Lösungen im Bereich des 3D-
Metalldrucks für kleine und mittlere Bau-
teilgrößen. Zu den Kunden gehören dem-
nach Unternehmen aus Maschinen- und 
Werkzeugbau, Automotive und auch Aus-
bildungsstätten. „Es ist noch ein sehr klei-
nes Unternehmen, aber eine Investition 
in eine neue Fertigungstechnologie, von 
der erwartet wird, dass sie in den nächsten 
zehn Jahren einen Teil der etablierten 
Technologie ersetzen wird“, sagt Prust. 
Ein Teil der bislang gedrehten Produkte 
werde in Zukunft zumindest in kleinen Se-
rien gedruckt. In der Herstellung von 
Werkstücken mit Hohlkammern habe der 
Druck gegenüber dem Drehen Vorteile, 
weil Stücke aus einem Guss hergestellt 
werden und nicht verbunden werden 
müssen, erklärt der Index-Chef. Die Ess-
linger wollen an diesem Wandel direkt be-
teiligt sein.

Investition in neuen Geschäftsbereich
Esslingen: Die  Index-Werke erholen sich von der Coronadelle und stellen sich neu auf. 

Es geht wieder bergauf:Die  Index-Werke in Esslingen rechnen mit einem besseren Geschäftsjahr 2021. Foto:  Ines Rudel

D er Esslinger Verein Wildwasser und 
das Tierheim Esslingen haben 

Unterstützung für ihre Aufgaben erhalten. 
Christof und Claudia Föhl, Inhaber der 
Hirsch-Apotheke in Oberesslingen, über-
reichten der Wildwasser-Sprecherin Isa-
belle Schall sowie Manuela Eberspächer, 
Vorstandsmitglied des Tierschutzvereins 
Esslingen, und Tierheimleiter Horst Thei-
linger am Donnerstag jeweils einen Spen-
denscheck über 4000 Euro.

Die Bundesregierung hatte für die Mo-
nate Januar bis April allen Bürgerinnen 
und Bürgern im Alter von über 60 Jahren 
sowie Risikopatienten zwei Gutscheine 
für jeweils sechs FFP2-Masken ausgestellt. 
Diese konnten bei Apotheken für einen 
Eigenanteil von zwei Euro pro Päckchen 
abgeholt werden. Christof und Claudia 
Föhl hatten beschlossen, diese Schutzge-
bühr an gemeinnützige Organisationen 
weiterzureichen, die unter den Pandemie-
Bedingungen besonders belastet sind. „Da 
ist ein stattlicher Betrag zusammen ge-
kommen, den wir noch stark aufgerundet 
haben“, sagte Christof Föhl.

Wie Isabelle Schall sagte, hilft die Spen-
de bei der Finanzierung von  Beratung und 
Therapie von Kindern und Jugendlichen, 
die sexualisierte Gewalt erlebt haben. „Wir 
verzeichnen deutlich mehr Fälle von se-
xueller Belästigung von Kindern, die im 
Internet unterwegs sind. Das fängt im Al-
ter von acht Jahren an, und manchmal 
sind schwerwiegende Sachen dabei“, be-
richtete Schall. Um den Zugang zu Rat und 

Hilfe möglichst niederschwellig zu gestal-
ten, soll eine – auch anonyme – Online-
Beratung fest installiert werden. „Da ist 
die Spende sehr wertvoll“, sagte Schall.

Auch im Tierheim wird die Spende 
dringend benötigt. „Wir haben viele Ein-
bußen durch die Pandemie:  Keine Feste, 
keine Tage der Begegnung – diese Einnah-
men fehlen uns, aber wir haben trotzdem 

hohe Kosten, zum Beispiel für den Tier-
arzt. Das müssen wir irgendwie ausglei-
chen“, sagte Horst Theilinger.

Christof Föhl sah die Spenden an den 
richtigen Stellen in der Stadt angekom-
men. „Sowohl im Tierheim als auch bei 
der Beratung bei Wildwasser wird ein 
super Job gemacht und das Geld wird gut 
eingesetzt“, sagte er.

Große Hilfe in schwieriger Zeit
Esslingen: Die Inhaber der Hirsch-Apotheke helfen  zwei gemeinnützigen Vereinen.

Von Peter Storz

 Die  Apotheker Christof und Claudia Föhl (Mitte) unterstützen sowohl den Tierschutz als 
auch die Arbeit mit traumatisierten Kindern und Jugendlichen. Foto: Peter Stotz
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Bürgersprechstunde
Die  Landtagsabgeordnete der Grünen, 
Andrea Lindlohr, bietet am Donners-
tag, 27. Mai, ab 14 Uhr eine telefonische 
Bürgersprechstunde an. Anmeldung  
unter Telefon 07 11 / 20 63-657 oder and-
rea.lindlohr@gruene.landtag-bw.de.

Bewegungs-Treff
Ab sofort bieten die Bewegungs-Treffs 
während der Kontakteinschränkun-
gen   einen Online-Treff  an: Dienstags 
von 10 bis 10.30 Uhr können  Interes-
sierte  gemeinsam mit dem Übungsbe-
gleiter die bekannten Übungen der 5 
Esslinger durchführen. Anmeldung 
unter bewegungstreffs@mgh-es.de. 

Hilfe in der Corona-Krise
Unter dem Motto „Esslingen hält zu-
sammen“ vermittelt die Stadt Esslingen 
Ehrenamtliche an Personen, die ihre 
Wohnung derzeit nicht verlassen kön-
nen oder wollen. So sollen zum Beispiel  
Einkäufe erledigt werden und bei Be-
darf am Telefon auch das ein oder ande-
re Gespräch über den Alltag geführt 
werden. Das Vermittlungsteam im Amt 
für Soziales, Integration und Sport ist 
montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr 
telefonisch unter  07 11 / 35 12-26 94 
oder per E-Mail unter zusammen@ess-
lingen.de erreichbar. Medizinische  Fra-
gen  können von dieser Stelle  nicht be-
antwortet werden. 

Rentnertreffen fällt aus 
Coronabedingt fällt das geplante Rent-
nertreffen der Firma Bauer Gear Motor 
am Mittwoch, 26. Mai, im Siedlerheim 
in  Sirnau aus.

sprochen, aber befristete Verträge  liefen 
aus, es gab keine Neueinstellungen und 
für ältere  Mitarbeitende gibt es die Mög-
lichkeit, freiwillig früher in den Ruhe-
stand zu gehen. Die Belegschaft in 
Deutschland sei im Rahmen der normalen 
Fluktuation um 30 bis 40 Personen redu-
ziert worden auf nun etwa 1800. Die In-
dex-Werke haben im Kreis Esslingen 
neben der Zentrale in Oberesslingen 
Standorte in Deizisau und Reichenbach.

 Die Geschäfte lau-
fen 2021 wieder besser, 
mit Blick auf den Auf-
tragseingang sogar 
über der „sportlichen 
Planung“, mit der In-
dex in das Jahr  gestartet 
sei. „Insofern denken 
wir, dass wir unseren 

Planansatz erreichen werden, eventuell 
sogar übertreffen“, sagt Prust. Ihm zufolge 
rechnet das Unternehmen mit einer Um-
satzsteigerung von 20 Prozent im Ver-
gleich zu 2020. Allerdings trüben auch bei 
Index gestiegene Rohstoffpreise und Ma-
terialknappheit die gute Stimmung, bei-
spielsweise in Bezug auf Blechteile und 
Elektronikkomponenten.

Etwa die Hälfte des Umsatzes macht die 
Index-Gruppe im Automotive-Bereich. 
Mit einer Ausweitung des Produktportfo-
lios will man sich ein Stück unabhängiger 
machen, unter anderem mit Maschinen 
zur Herstellung großer Bauteile –  für Land- 
und Bergbau, Energiebranche oder Luft-
fahrt –,  aber auch zur Produktion beson-

Es war ein schwieriges Jahr für den 
Maschinenbau weltweit und die In-
dex-Werke: Im Vergleich zum Vor-

jahr hat sich der Umsatz der Esslinger Fir-
ma 2020 um 40 Prozent verringert. Mitt-
lerweile geht es wieder bergauf, wie Dirk 
Prust, Vorsitzender der Geschäftsführung,  
erläutert. „Der Auftragseingang kommt 
deutlich stärker zurück als im Planansatz 
erwartet“, sagt er. Das Geschäftsjahr 2021 
wird besser, darin ist sich Prust sicher. Die 
Index-Werke setzen  auf Diversifizierung 
und investieren in ein neues Geschäfts-
feld: den Metall-3-D-Druck.

 Die Fallhöhe im Coronajahr war hoch 
für die Hersteller von Drehmaschinen der 
Marken Index und Traub. 2019 hatte die 
Index-Gruppe mit 605 Millionen Euro 
einen Rekordumsatz in ihrer Firmenge-
schichte verzeichnet. Während sich be-
reits die sich weltweit anbahnende Kon-
junkturdelle  in den Auftragseingängen 
bemerkbar machte, profitierte das Unter-
nehmen noch von Aufträgen der Vorjah-
re. Der Handelskonflikt zwischen den USA 
und China und die Transformation im 
Automobilsektor führten bei den Kunden 
zu  Zurückhaltung in  ihrer Investitionstä-
tigkeit. Das verstärkte sich mit den coro-
nabedingten  Einschränkungen im Reise- 
und Warenverkehr und der allgemein gro-
ßen Unsicherheit. Nicht nur die Pande-
mie an sich, sondern diese Gemengelage 
und die Krisenstimmung hätten zu Vor-
sicht bei den Kunden  geführt, erklärt sich 
Dirk Prust den Geschäftsverlauf im Jahr 
2020. „Wir haben 50 Prozent weniger Auf-
tragseingänge verzeichnet“, sagt der Fir-
menchef.

Um der Krise zu begegnen, reagierte die 
Geschäftsführung bereits Ende 2019. 
Arbeitszeitkonten wurden abgebaut, Leih-
arbeitskräfte abgebaut  und ab Ostern 2020 
waren weite Teile des Betriebs über mehre-
re Monate in Kurzarbeit. Kosten und Aus-
gaben wurden begrenzt, der Materialzu-
lauf reduziert. „Im Wesentlichen haben 
wir nur das produziert, was akut ge-
braucht wurde“, so Prust. In Gesprächen 
mit dem Betriebsrat einigte sich das Unter-
nehmen auf einen Plan zur Überbrückung 
der Krise. Die Belegschaft verzichtete auf 
ihr Urlaubs- und Weihnachtsgeld, das in 
besseren Zeiten nachträglich weitgehend 
ausgezahlt werden soll. Betriebsbedingte 
Kündigungen wurden zwar nicht ausge-

Von Greta Gramberg

» Wir denken, dass wir
 unseren Planansatz 
erreichen, eventuell
 sogar übertreffen.

Dirk Prust «

Esslingen ¯ Viele Fußwege im Bauge-
biet Zollberg-West sind marode und 
nicht mehr auf dem neusten Stand. 
Deshalb hat der Ausschuss für Technik 
und Umwelt nun den Ausbau sämtli-
cher Fußwege bewilligt. Einige Verbin-
dungen in dem Gebiet wurden zwar be-
reits saniert oder befinden sich aktuell 
im Ausbau. Bis   2024 sollen nun aber 
weitere Wege und Treppen auf Vorder-
mann gebracht werden. 

Ursprünglich gab es  neben den öf-
fentlichen auch als privat gekennzeich-
nete Wege, für deren Unterhalt und 
Verkehrssicherung die jeweiligen Käu-
fer zuständig waren. Doch angesichts 
des kritischen Zustands dieser privaten 
Wege hat das Tiefbauamt in den ver-
gangenen Jahren die Unterhaltung al-
ler Wege wieder übernommen. Durch 
kleinere Reparaturen habe man die Ver-
kehrssicherheit zunächst weitgehend 
wieder herstellen können, doch ange-
sichts der gravierenden Mängel sei ein 
Neubau unausweichlich, heißt es aus 
dem Rathaus.  Zudem fehle  auf fast al-
len Wegen die Beleuchtung und  an fast 
allen Treppen Kinderwagenrampen.  

Deshalb plant man nun einen Rund-
umschlag: Im Zuge der Sanierung der 
Wege sollen die Treppenanlagen ver-
breitert, Kinderwagenrampen instal-
liert und Geländer angebracht werden.  
Zudem werden  Oberleitungen ins Erd-
reich verlegt, die Beleuchtung erneuert 
und die Entwässerung gesichert. Für 
die Telekom werden Leerrohre verlegt, 
um eine künftige Breitbandversorgung 
zu ermöglichen.  (meb)

 Treppenwege in 
Zollberg-West 
werden saniert

Geschichte Gegründet 1914 durch Her-
mann Hahn in Esslingen, haben sich die 
Index-Werke über die Jahre zu einem der 
führenden Hersteller von CNC-Dreh -
maschinen entwickelt.  1997 wurde die 
Firma Traub Drehmaschinen in Reichen-
bach übernommen. Heute heißt das 
Unternehmen Index-Werke GmbH & 
Co. KG Hahn & Tessky. 

Mitarbeiter und Standorte Mehr als 
2000 Menschen weltweit arbeiten für 
die Index-Werke, darunter etwa 1800 im 
Kreis Esslingen. Produziert wird in Wer-
ken in  Esslingen, Deizisau, Reichenbach,
Brasilien, China und in der Slowakei. 
Außerdem gehören weitere Vertriebs- 
und Service-Töchter in aller Welt zur 
Gruppe.

b Geschichte und Gegenwart

Esslingen ¯ Bei einem schweren Ver-
kehrsunfall in der Esslinger Innenstadt  
ist am Freitagnachmittag ein 38 Jahre 
alter  Fußgänger lebensgefährlich  ver-
letzt worden. 

Wie die Polizei berichtet, war der 
Mann um kurz nach 16 Uhr als Fahrgast 
in einen Bus gestiegen, der in Richtung 
Bahnhof unterwegs war. Als der Linien-
bus   an der Haltestelle Marktplatz ange-
halten hatte, war der Mann ausgestie-
gen. Nach Angaben der Polizei wollte er   
sogleich  vor dem Bus die Augustiner-
straße in Richtung Stadtmitte überque-
ren. Allerdings habe er dabei   offen-
sichtlich nicht auf den Verkehr geach-
tet. So lief der  38-Jährige direkt vor den 
Audi A1 eines 20 Jahre alten  Fahrers.  Er 
wurde von dem Fahrzeug erfasst und er-
litt lebensgefährliche Verletzungen.  

Zur Rekonstruktion des genauen 
Unfallhergangs auf der Augustinerstra-
ße wurde nach Angaben der Polizei ein 
Sachverständiger hinzugezogen. Bei 
dem Unfall  sei zudem ein Sachschaden 
in  Höhe von rund 1000 Euro entstan-
den.  (jüv)

An Bushaltestelle  
von Auto erfasst
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